
 

 
 

                      Sitzenberg-Reidling, im Juni 2026 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

 

Ich bin davon überzeugt, dass gute Gemeindepolitik nicht hinter verschlossenen Türen 

entsteht, sondern im Gespräch mit den Menschen. Wer Verantwortung für eine Gemeinde 

trägt, muss zuhören, unterschiedliche Sichtweisen ernst nehmen und die Anliegen der 

Bevölkerung in seine Entscheidungen einfließen lassen. Genau deshalb waren mir der 

persönliche Austausch und die direkte Einbindung der Bürgerinnen und Bürger immer ein 

besonderes Anliegen. 

 

Klar ist aber: Als Bürgermeister bin ich an Recht und Gesetz gebunden. Dort, wo mir der 

Gesetzgeber einen klaren Rahmen vorgibt, kann und darf ich mich nicht darüber hinwegsetzen. 

Meine Aufgabe ist es, Entscheidungen nach bestem Wissen und Gewissen zu treffen, aber 

immer auf Basis der geltenden gesetzlichen Bestimmungen. 

 

Im Zusammenhang mit der beantragten Volksbefragung wurde vielfach die Frage gestellt, 

warum diese nicht durchgeführt wird. Die Antwort darauf liegt nicht in meiner politischen 

Entscheidung, sondern in den rechtlichen Vorgaben, an die wir als Gemeinde gebunden sind. 

Zur Nachvollziehbarkeit können Sie auf der Rückseite das Amtsschreiben der NÖ 

Landesregierung einsehen.  

 

 

Mir ist wichtig, dass Sie eines wissen: Die Tatsache, dass eine Volksbefragung rechtlich nicht 

zulässig ist, bedeutet keinesfalls, dass Ihre Meinung für mich weniger zählt. Das Gegenteil ist 

der Fall. Gerade deshalb möchte ich bereits heute ankündigen, dass ich im Sommer zu drei 

Bürgerabenden einladen werde – am 16.07.2026 im Generationenhaus Reidling, am 

30.07.2026 im Happy Pepi Hasendorf und am 10.08.2026 im Gasthaus Dopler Sitzenberg jeweils 

um 19 Uhr. Dort möchte ich mit Ihnen über die Zukunft unserer Gemeinde sprechen, über 

aktuelle Entwicklungen informieren und vor allem Ihre Ideen, Anregungen und Anliegen 

hören. Denn ich bin überzeugt, dass die besten Lösungen dann entstehen, wenn Menschen 

miteinander ins Gespräch kommen. 

 

Denn eines wird sich nicht ändern: Ihre Meinung bleibt ein wesentlicher Teil jeder Entscheidung, 

die mein Team und ich für unsere Gemeinde treffen. Dort, wo das Gesetz Spielraum lässt, sollen 

Sie - die Bürgerinnen und Bürger - eingebunden werden. Dort, wo das Gesetz Grenzen setzt, 

müssen wir diese respektieren. In beiden Fällen gilt jedoch derselbe Grundsatz: Der Dialog mit 

Ihnen steht für mich an erster Stelle. 

 
 

Mit besten Grüßen 

 
 

 

Erwin Häusler 

Bürgermeister 

  



 

 

Das gesamte Schreiben können Sie unter https://www.sitzenberg-
reidling.gv.at/Buergermeisterinformation_zum_Sachverhalt_Volksbefragung_ASZ_  
oder unter folgendem QR-Code einsehen.  
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